
sehen Kräfte des Volkes, besteht einer der wichtigsten Vorzüge unse­
rer sozialistischen Ordnung gerade darin, daß in kameradschaftlicher 
Zusammenarbeit der Parteien und Massenorganisationen in der Natio­
nalen Front die grundlegenden Zielsetzungen und die Hauptwege ihrer 
Verwirklichung gemeinsam herausgearbeitet werden.

Was soll das Geschwätz jener unverbesserlichen Antikommu­
nisten, die sich in ihren eigenen Dogmen verbissen haben und nicht 
müde werden, von einer angeblichen Diktatur der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands in unserer Republik zu faseln?

Bekanntlich beruht die führende Rolle der Arbeiterklasse und 
ihrer Partei in der sozialistischen Gesellschaft nicht zuletzt darauf, daß 
die Arbeiterklasse nicht nur in den beiden deutschen Staaten, sondern 
in jedem modernen Industrieland die Mehrheit des Volkes ausmacht, 
deren Vorhut sich von der fortgeschrittensten Lehre der gesellschaft­
lichen Wissenschaft, dem Marxismus-Leninismus, leiten läßt. Jetzt 
endlich nimmt sie - bei uns und in anderen sozialistischen Staaten - den 
ihr gebührenden Platz in Staat und Gesellschaft ein. Und mir scheint, 
daß gerade dieser den westdeutschen Werktätigen heute noch fehlt.

Die Verwirklichung der führenden Rolle der Arbeiterklasse in 
der sozialistischen Gesellschaft und ihre Bündnispolitik hat nichts zu 
tun mit Administrieren und Kommandieren gegenüber den Menschen 
oder gegenüber den Bündnispartnern der Arbeiterklasse. Sie entstand 
in der Kampfgemeinschaft der Einheits- und Volksfront gegen die 
imperialistische und nazistische Herrschaft in Deutschland. Sie be­
währte sich bei der Beseitigung der Wurzeln dieser Herrschaft und 
beim Aufbau einer neuen, sozialistischen Ordnung.

Alle staatliche Macht in der Deutschen Demokratischen Republik 
wird, so sieht es der Entwurf unserer neuen Verfassung vor, von den 
Volksvertretungen ausgeübt. Sie verkörpern und verwirklichen die Zu­
sammenarbeit aller politischen Kräfte des Volkes. An ihrer Spitze steht 
die Volkskammer als einziges verfassungs- und gesetzgebendes Organ 
der Deutschen Demokratischen Republik. Niemand kann ihre Rechte 
einschränken.

Grundlage für das gesamte System der Staatsorgane sind die 
Volksvertretungen. Niemand kann außer und neben ihnen staatliche 
Machtfunktionen ausüben.

Die Abgeordneten cler Volksvertretungen sind vom Volke ge­
wählt, ihm rechenschaftspflichtig und können jederzeit abberufen wer­
den.
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